




Liebe Fußballfreunde,

zu unseren heutigen Heimspielen gegen den FC Langenburg
möchte ich Sie herzlich beim TSV Gerabronn begrüßen. 
Besonders begrüßen möchten wir die Fans unserer heutigen
Gäste, ihre Verantwortlichen, die eingeteilten Schiedsrichter 
und alle Freunde der Blau-weißen.

Wie bereits vor der Saison erwartet, ist die aktuelle, keine 
gewöhnliche Spielzeit. Etliche Spiele wurden in den letzten 
Wochen bereits abgesagt, da Spieler verschiedener Vereine 
Kontakt mit Corona-Infizierten Personen hatten. Gemäß der 
WFV-Hygieneordnung müssen die betroffenen Spiele dann 
abgesagt werden.  Auch unser Heimspiel gegen den 
SV Gründelhardt wurde kurzfristig abgesagt, da ein 
Gästespieler betroffen war.

Nach einer Saison zum Vergessen, starteten die Blau-weißen mit einer 
neuformierten Mannschaft und ohne Neuzugänge in die neue Saison. Doch die 
ersten Spiele zeigten, dass erfreulicherweise wieder deutlich mehr Zug und 
Engagement im Team vorhanden ist. Sicherlich wird es noch Zeit brauchen, bis sich 
die in großen Teilen neu formierte Mannschaft findet und eingespielt hat. Konstanz 
wird hier eine der Herausforderungen sein.

Unsere erste Mannschaft trifft heute auf einen Gegner, der über einen bärenstarken 
Mannschafts-kader verfügt und deshalb von vielen Experten zu recht zum Kreis der 
Favoriten auf die Meisterschaft genannt wurde. Mit Fritsch, Dalyanci, Wolf, Basar 
und Lovric stehen gleich fünf Akteure im Kader der Wibele-Städter, die über 
Erfahrungen in höheren Ligen verfügen, vier davon haben bereits in der Oberliga 
gespielt. Ein weiterer Hochkaräter hat den FCL vor dieser Saison wieder verlassen. 
Serdal Kocak verabschiedete sich mit sage und schreibe 21 Toren in zwölf Spielen 
und als Torschützenkönig der Kreisliga A2 aus Langenburg.

Freuen wir uns auf ein tolles Fußballevent.

Ich wünsche unseren beiden Mannschaften heute viel Erfolg und Ihnen liebe 
Fußballfans, spannende und faire Spiele.
Wir bitten alle Spieler, Verantwortliche und Zuschauer sich an die Hygieneregeln zu 
halten, sowie die entsprechenden Hinweisschilder zu beachten.

Sportliche Grüße
Matthias Thomas, Trainer





SC Bühlertann – TSV Gerabronn 3:0     (2:0)
1:0 Swen Köbler (18. Minute), 2:0 Marco Fischer (45. Minute), 
3:0 Marco Fischer (75. Minute)

Mit einer verdienten Auswärtsniederlage beim Titelaspiranten in Bühlertann 
traten unsere Männer die Heimreise an. 

Nach einem Konter in der 18. Minute trafen die Hausherren zur verdienten 
Führung.
In der Folge hatten die Gastgeber eindeutig mehr vom Spiel und setzten 
unseren TSV früh unter Druck. 
Trotzdem hatte Jannik Weber die große Ausgleichschance auf dem Fuß, als 
er im 1 gegen 1 Duell am Torhüter der Gastgeber scheiterte.
Praktisch mit dem Halbzeitpfiff trafen die Hausherren, nach einem viel zu kurz 
abgewehrten Kopfball nach einem Eckball.

In der zweiten Halbzeit ließen die Hausherren den Ball gut in den eigenen 
Reihen laufen, ohne jedoch richtig zwingend zu werden. 
In der 75. Minute entschied Marco Fischer, mit einem direkt verwandelten 
Freistoß die Partie.

Bereits am kommenden Freitag geht es zu Hause gegen Gründelhardt darum, 
wieder in die Erfolgsspur zu kommen.

Aufstellung:
Sebastian Schuch, Ricky Jovany Sandeu Ballack (29. Elia Lewalski), Marcel 
Weiszdorn, Julian Riedl, Cris Dumalski, Lukas Moser, Marc Albig, Martin 
Hallmen (29. Florian Csöke), Waldemar Schleicher (46. Kennedy), Sven Hodik, 
Jannik Weber







Hallo liebe Zuschauer der heutigen 
Partie. Zu unserem heutigen 
Heimspiel begrüßen wir unseren 
Kapitän Lukas Moser!

Hallo Lukas! Schön, dass du dir heute 
Zeit für uns genommen hast.
Du bist seit dieser Saison Kapitän 
unserer Mannschaft. Warst du sehr 
überrascht über diese Entscheidung?
Zuerst einmal hat es mich natürlich 
gefreut, als Kapitän ernannt zu werden. 
Ich habe nicht unbedingt damit 
gerechnet.
Hat sich mit dieser Entscheidung 
etwas an deiner Spielweise verändert?
Ich bin eigentlich eher ein ruhiger Typ, 
auch außerhalb des Platzes. Jedoch 
habe ich schon letztes Jahr versucht, 
auch durch die Position als 
Innenverteidiger die Mannschaft zu 
ordnen und lauter zu werden. Durch 
das Amt als Kapitän hat sich da nicht 
allzu viel verändert. Vielleicht bin ich 
mittlerweile noch ein bisschen lauter auf 
dem Platz zu hören.

In den ersten Saisons hast du 
hauptsächlich im defensiven Mittelfeld 
gespielt. Mittlerweile nimmst du die 
zentrale Rolle in der Innenverteidigung 
ein. Wie kam es dazu und auf 
welcher Position siehst du dich selbst 
am ehesten?
In der Jugend habe ich bereits auf 
beiden Positionen gespielt, weshalb mir 
der Wechsel relativ einfach fiel. Unter 
Volker Beck habe ich hauptsächlich im 

defensiven Mittelfeld gespielt. Nachdem 
Hutzl uns übernommen hat, wurde ich 
immer mehr als Innenverteidiger 
eingesetzt. Mittlerweile fühle ich mich 
als Innenverteidiger sehr wohl.

Du hast dich in den letzten Jahren 
mit am stärksten entwickelt und bist 
zu einem Führungsspieler bzw. zum 
Kapitän gereift. Wie siehst du deine 
eigene Entwicklung und woran kannst 
du dich deiner Meinung nach noch 
verbessern?
Ich bin mit meiner Entwicklung der 
letzten zwei bis drei Jahre zufrieden. 
Es war zu Beginn eine starke 
Umstellung vom Jugend- zum 
Erwachsenenfussball. Körperlich hat 
man das stark gemerkt. Meine Stärken 
sehe ich im taktischen Verhalten, im 
Zweikampf und im Luftduell, wo ich 
durch meine Größe einen Vorteil habe. 
Natürlich habe ich das Ziel, mich weiter 
kontinuierlich zu verbessern. Vor allem 
will ich bei Standards torgefährlicher 
werden und so das ein oder andere 
Tor erzielen.



Die letzte Saison wurde nach dem 
ersten Rückrundenspieltag 
abgebrochen. Erst nach knapp vier 
Monaten durfte wieder der 
Spielbetrieb aufgenommen werden.
Wie hast du diese Zeit erlebt? Hast 
du dich fit gehalten oder warst du 
eher froh, dass kein Fußball zu 
dieser Zeit stattfand.
Nach unserem starken 
Rückrundenauftakt in Bühlertann war 
es sehr schade, dass die Saison 
abgebrochen wurde, da ich uns noch 
gute Chancen auf den Relegationsplatz 
ausgerechnet habe. Da man nicht 
wusste, wie lange die Pause dauert, 
habe ich versucht mich zu Hause fit 
zu halten. Ebenso habe ich während 
der Pause viel Tennis gespielt und für 
Langenburg auch bei der 
Sommerrunde teilgenommen.

In unserer Gegend gibt es eigentlich 
nur Bayern, Dortmund oder Stuttgart 
Fans. 
Wie kam es dazu, dass du Fan vom 
1. FC Köln geworden bist? 
Mein Vater hat früher kaum ein Spiel 
von Köln verpasst und war ein großer 
Fan von Overath, Flohe und Co. 
Außerdem wird es beim Effzeh nie 
langweilig. Abstiege, Aufstiege alles 
gehört dazu. Highlight für mich war 
bisher das Europapokalspiel gegen 
Arsenal, welches ich live im Stadion 
angeschaut habe. (man glaubt es 
kaum, aber Köln gewann 1-0)

Jedes Jahr veranstaltest du bei 
KICKBASE ein teaminternes 
Managerspiel der Fußball Bundesliga. 
Bisher bist du immer als Sieger 
hervorgegangen. 

stoßen. Welchen Tipp kannst du ihm 
mit auf den Weg geben, damit auch 
er eine Siegchance gegen dich hat?
Sebi ist sozusagen Bayer Leverkusen 
von KICKBASE, der ewige Zweite. 
Spaß beiseite, es macht jedes Jahr 
sehr viel Spaß sich mit ihm um den 
ersten Platz zu duellieren. Wenn er 
aber mal eine KICKBASE-Runde 
gewinnen möchte, dann sollte er sich 
eine Runde suchen wo ich nicht 
mitspiele ;-) 

Neben dem sportlichen interessierten 
sich die Zuschauer auch was unsere 
Spieler und Trainer machen, wenn 
sie nicht auf dem Sportplatz stehen.
Was machst du beruflich und was 
sind deine Hobbies? 
Ich habe dieses Jahr mein 
Bachelorstudium abgeschlossen und 
mache aktuell meinen Master in 
Business Analytics, Controlling & 
Consulting in Schwäbisch Hall. 
Nebenbei arbeite ich als Werkstudent 
im Klinikum in Crailsheim im 
Patientenmanagement.
Ich bin allgemein ein sehr 
sportbegeisterter Mensch. Ich spiele 
Tennis im Verein und schaue mir 
gerne auch mal ein Basketballspiel an. 
Gegen einen ruhigen FIFA-Abend mit 
Freunden habe ich auch nichts 
auszusetzen.

Dein Tipp für die Spiele gegen 
Langenburg?
Ich hoffe meine sonst so schlechten 
Tipps gehen dieses Mal auf.
Reserve: 3-2
Erste: 1-0 
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